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Satzung zur Regelung der Entschädigung der Kreisräte und der sonstigen für den 
Landkreis Coburg ehrenamtlich Tätigen;  
Änderung § 3 Wegegeld und § 8 Fraktionssitzungen 
 
I .  Sachver ha l t  

Da vermehrt Fraktionssitzungen, Sitzungen des Ältestenrates etc. online stattfinden, ist 
diesbezüglich eine Anpassung in der Entschädigungssatzung notwendig. 
 
Des Weiteren soll als „Sitzungsort“ immer der tatsächliche Ort für die Berechnung der 
gefahrenen Kilometer herangezogen werden. Bisher war „Sitzungsort“ immer das 
Landratsamt. 
Bei den Fraktionssitzungen ist das Wegegeld nach der Maßgabe anzuwenden, dass sich 
Sitzungsraum bzw. Geschäftsort in Stadt und Landkreis Coburg, bzw. in Ausnahmefällen in 
den angrenzenden Landkreisen befinden. In anderen Fällen gilt als Sitzungsort das 
Landratsamt Coburg. 
 
Das macht eine Änderung der §§ 3 und 8 (Wegegeld und Fraktionssitzungen) notwendig. 
 
 
I I .  Ressour cen  

 
Die vorgeschlagene Maßnahme ist eine Pflichtaufgabe des Landkreises. 
 
Die Mittel für das aktuelle Haushaltsjahr (2022) sind im Haushaltsplan unter der 
Haushaltsstelle 0.0000.4099 veranschlagt. 
 
 
I I I .  Beschlussvor schlag  

Das Gremium stimmt den Satzungsänderungen zu.  
 
Die §§ 3 und 8 der Satzung zur Regelung der Entschädigung der Kreisräte und der 
sonstigen für den Landkreis Coburg ehrenamtlich Tätigen erhalten folgenden neuen 
Wortlaut: 
 
 

§ 3 
Wegegeld 

 
(1) Die Kreisräte erhalten für jede Sitzung (§ 2 Abs. 1) und für jedes Dienstgeschäft (§ 2 

Abs. 3) ein Wegegeld. Finden diese online statt, entfällt das Wegegeld. Das 
Wegegeld wird grundsätzlich ohne Rücksicht auf das benutzte Verkehrsmittel nach 
der Entfernung des Wohnortes vom tatsächlichen Sitzungsraum bzw. Geschäftsort 
berechnet. Wird bei gemeinsamen Fahrten das Verkehrsmittel vom Landkreis zur 
Verfügung gestellt oder werden die Kosten hierfür von ihm direkt getragen (z. B. 
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Sammelfahrten der Bahn), entfällt insoweit der Anspruch auf Wegegeld. 
 

(2) Das Wegegeld wird pro zurückgelegten Kilometer (doppelte Entfernung zwischen 
Wohnort und tatsächlichem Sitzungsraum bzw. Geschäftsort) jeweils in der Höhe der 
Wegstreckenentschädigung für Kraftwagen nach Art. 6 Abs. 1 Nr. 1 des BayRKG 
(Bayerisches Reisekostengesetz) gewährt. Bei Reisen in Orte außerhalb des 
Landkreises, die mit öffentlichen Verkehrsmitteln ausgeführt werden, können nur die 
tatsächlichen Kosten erstattet werden.  

 
 

§ 8 
Fraktionssitzungen 

 
(1) Entschädigung nach §§ 2 und 3 wird auch gewährt für Sitzungen der Fraktionen des 
Kreistags. § 3 Abs. 1 Satz 3 ist mit der Maßgabe anzuwenden, dass sich Sitzungsraum bzw. 
Geschäftsort in Stadt und Landkreis Coburg, bzw. ausnahmsweise in den angrenzenden 
Landkreisen befinden. In anderen Fällen gilt als Sitzungsort das Landratsamt Coburg. 
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IV. An GBL 2, Ulrike Stadter 

mit der Bitte um Mitzeichnung. …………………………………………… 
 
 

V. An GBL Z, Felix Hanft 
mit der Bitte um Mitzeichnung. ……………………………………………. 
 
 

VI. An Büro Landrat 
mit der Bitte um Mitzeichnung. 

- immer erforderlich - ……………………………………………. 
 
 

VII. WV am Sitzungstag beim zuständigen Sitzungsdienst. 
 
 

VIII. Zum Akt/Vorgang 
 
 Angermüller 
  
 
 
 
Landratsamt Coburg 
 
 
 
Sebastian Straubel 
Landrat 


